Der Seeigel-Kaktus  ​– Astrophytum asterias
Alljährlich wählen die Kakteen-Gesellschaften aus Deutschland, Österreich und der Schweiz einen Kaktus des Jahres. Für das Jahr 2012 fiel die Wahl auf den wegen seiner perfekten Symmetrie beliebten Seeigel-Kaktus.
Angeblich verdankt das Astrophytum asterias, wie es später genannt wurde, seine Entdeckung einem Zufall. Baron Wilhelm von Karwinsky fand es auf der Jagd nach seinem vom Wind entführten Hut in Mexiko und sandte einige Stücke nach Europa, wo sie allerdings nicht lange überlebten. Oft glaubten Forscher, die begehrte Pflanze endlich erneut gefunden zu haben, aber erst 80 Jahre später entdeckte der tschechische Kakteenjäger Frič diesen Kaktus wieder und brachte mehrere Exemplare nach Europa.
Der ebenmäßige Körper von Astrophytum asterias weist eine verblüffende Ähnlichkeit mit dem Skelett eines Seeigels auf und auch bei dem südafrikanischen Wolfsmilchgewächs Euphorbia obesa zeigt sich diese symmetrische Form.
Zum Kaktus des Jahres 2012 wurde das Astrophytum asterias aufgrund seines interessanten Erscheinungsbildes und der abenteuerlichen Entdeckungsgeschichte gewählt, aber auch um darauf hinzuweisen, dass es – wie viele andere Kakteen auch – im Begriff ist, ohne wirksamen Schutz erneut, diesmal aber endgültig, in der Natur ausgerottet zu werden.
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